
 

Unsere Schule stellt sich vor! 



WIR WOLLEN KINDER MOTIVIEREN,  

DASS SIE LUST UND FREUDE  

AM LERNEN HABEN. 

 100% Unterrichtsabdeckung 

 Kleine Klassen 

 Projekte und Projektwochen 

 Computer in der Schule 
 PC-Kurs vom 1.-4. Schuljahr 

 PC-Führerschein 



 Leseförderung 
 tägliche Lesezeit 

 Mediothek 

 Arbeit mit Antolin 

 Arbeiten zum Leseverständnis 

 Lektüren 

 Lesenächte 

 Besondere Aktion zum Welttag 

des Buches 

 Autorenlesung 

 Vorlese-Vormittag im 

Kindergarten 

 
 Unterrichtsgänge 

 Besuch aller Kinder in den 

Wohnorten 

 Firmen und Institutionen 

 Wandertage 

 Bauernhöfe  

 (z.B. Kartoffelprojekt) 



 Sport 
 alle haben 3 Stunden pro Woche 

 moderne und gut ausgestattete 

Turnhalle 

 Bundesjugendspiele als 

Sportfest mit dem TSV 

 Schwimmunterricht 

 Kunst 

 Musik 

 Werken 

 Wochen- und  

 Tagesplan 



WIR WOLLEN, DASS KINDER SPAß  

AN UND IN DER SCHULE HABEN  

UND SICH WOHLFÜHLEN. 

 Pausenspiele 

 Klassenfahrten 

 Ausflüge 

 Theaterbesuche 

 Ausgestaltung der Schule 
 Motive von Astrid Lindgren 

 Schul-T-Shirt 

 Schullied 

 Schulfahne 



 Arbeitsgemeinschaften 
 Flötenunterricht          

(Musikzug Malsfeld) 

 Schülerzeitung 

 Sport 

 Step-Aerobic 

 Ton & Pappmaché 

 Wohlfühlen& Traumreise 

 Theater (Ev. Jugend,             

Andre Teumer-Weißenborn) 

 Zaubertricks & Jonglage 

 Rund ums Pferd 

 

 Aktionen auch 
außerhalb der Schulzeit 
 Brandschutzausbildung 

 Bastel- und Spielangebote 
(Förderverein) 

 Schnupperkurs Tennis 

 Waldtag (Hegemeinschaft Knüll) 

 Spielmobil (Förderverein) 

 Gesundheitstag 

 Ferienspiele (Ev. Jugend) 

 Frühenglisch (VHS) 

 Kinderoper 

 Autorenlesungen 



UNSERE GEMEINSCHAFT SOLL DURCH 

TOLERANZ UND EHRLICHKEIT GEPRÄGT SEIN.  
 

WIR WOLLEN ERREICHEN, DASS STREIT 

ANGEMESSEN GELÖST WIRD.  
 

WIR WOLLEN SCHÜLER BEFÄHIGEN, 

VERANTWORTUNG ZU ÜBERNEHMEN. 



 Saubere Klassen 

 Helferchen 

 Pausendienst 

 Vollversammlungen 

 Gewaltpräventionen 

 Erziehungsvereinbarungen 

 Klassenregeln 

 Klassensprecher 

 Patenschaften 

 

 Schulordnung 



WIR MÖCHTEN, DASS JEDES KIND 

SELBSTSTÄNDIG MITARBEITEN KANN UND 

DURCH GEEIGNETE INHALTE UND 

METHODEN LERNERFOLGE ERZIELEN KANN. 

 Methodenvielfalt 

 Differenzierung 

 Förderstunden 

 Förderpläne 

 Beratung und 

Unterstützung durch 

das Beratungs- und 

Förderzentrum 



WIR WOLLEN EINE GUTE ZUSAMMENARBEIT 

ZWISCHEN LEHRERN UND ELTERN,  

DIE GEPRÄGT IST VON EINER GLEICH-

BERECHTIGTEN UND VERSTÄNDNISVOLLEN 

KOOPERATION AUF BEIDEN SEITEN. 

 Elternabende 

 Elternsprechtage 

 Klassenfeste 

 Ausflüge 

 Verlässliche Schule 

 Erziehungsvereinbarungen 

 Mitarbeit bei 

Projekten und 

AGs 

 Information über die 

Ranzenpost und auf 

der Website  



 Betreuung 
 von 07:30 bis 16:30 Uhr 

 qualifiziertes Personal aus dem 

Kindergarten 

 Betreuung auch in den Ferien 

 viele Angebote, Ausflüge und 

Aktionen 

 Mittagessen 

 Förderverein 
 Unterstützung bei 

Anschaffungen 

 Veranstaltungen für Eltern 

 Finanzierung von besonderen 

Angeboten 

 Fahrten 

 Flohmarkt 

 Unterstützung bei 

anfallenden Ausgaben 

 Beratung zum 

Bildungspaket 

 Kein Kopiergeld! 



 Beratung beim Übergang zu 

weiterführenden Schulen 

THS Homberg G8 

   Gesamtschule 

Melsungen 

Förderstufe 

   Gesamtschule 

Melsungen 

Gym G8 

   EKS Homberg 

Förderstufe 
Drei-Burgen Schule  

Felsberg  

G9 und Förderstufe 

   Burgsitzschule 

Spangenberg 

G9 



WIR MÖCHTEN, DASS DAS KOLLEGIUM  
ALS TEAM GUT ZUSAMMEN ARBEITET  

UND DASS SICH JEDER IN DIESEM TEAM 
WOHLFÜHLT. 

 Teamarbeit 

 Hospitationen 

 Pädagogische Runden 

 Einigung auf 

gleiche 

Unterrichtswerke 

 Erstellung und Austausch von 

Arbeiten und Materialien 

 Ausbildung und Betreuung 

von Lehramtsreferendaren, 

FOS Jahrespraktikanten, 

Schulpraktikanten 



WIR WOLLEN DEN ÜBERGANG VOM 

KINDERGARTEN ZUR GRUNDSCHULE SO 

OPTIMAL WIE MÖGLICH GESTALTEN. 

 Enge Zusammenarbeit 

und Austausch 

 Kennenlerntag 

 Sprachliche Frühförderung 
 Würzburger Trainingsprogramm 

 Münsteraner Trainingsprogramm 

 Förderung der 

Schulanfänger 

 Schulanmeldung 

und Beratung 



 Vorklasse 

 Besuch der neuen 

Klassenlehrerinnen 

im Kindergarten 

 Patenschaften 

 Brief der Paten in 

den Ferien 

 Materialtüte 

 Jedem Erstklässler ein 

Buch (Förderverein) 

 Einschulungsfeier 
 Einschulungsfoto 

(Sparkasse Malsfeld) 

 Besuch der 

Erzieherinnen im 

1. Schuljahr 



SCHULINSPEKTION 

 Stärken der Schule 
 Umfangreiches und lebendig gestaltetes Bildungs-, 

Erziehungs- und Beratungsangebot 

 Engagiertes und kooperationsfähiges Kollegium 

 Schulleiter gestaltet Schule mit offenem und demokratischen 

Führungsstil, unterstützt das Kollegium und fördert die 

Weiterentwicklung 

 Schulleiter unterstützt die Eigeninitiative und die 

Verantwortungsübernahme bei Lehrern und Schülern 

 Methodentraining, Lesekompetenz, Medienkompetenz, 

Selbst- und Sozialkompetenz werden im Unterricht vielfältig 

praktiziert 

 Schwächen der Schule 
 Eltern sind bei der Schulprogrammarbeit 

nicht einbezogen 



 

Wir freuen uns auf euch!    


